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In Zürich wurde eine Frau verhaftet, die sich grofjer Betrügereien schuldig gemacht hat,
indem sie auf Grand gänzlich verlogener Angaben Darlehen in erheblichen Beträgen
aufnahm. Bei der Einvernahme .erklärte die Frau, unter dem Einfluh eines Wahrsagers gestanden
zu haben, der sich ihrer als Werkzeug bediente und die Schwindeleien zu eigenem Nutzen
durch sie gehen liefj.
Aus dem Sprechzimmer des Wahrsagers wurden allerlei Requisiten beschlagnahmt, zum
Beispiel Kristallkugeln, deren Strahlen den Hellseher in Trancezusfand versetzten, ein Totenkopf

aus Karton, eine sprechende Hand, die durch Klopfen alle Fragen beantwortete, eine
Sternskala, ein Altar des heiligen Antonius, Talismane, magische Spiegel.

Und dies im aufgeklärten Zürich!

Wie händ Sie nu chöne uf en derige Mänsch inegheie?"

Ja meinezi Herr Undersuechigsrichter, dä hät mir's gar
au gmögig chöne plausibel mache!"

Kam
Nimmf Müdigkeit!

In der Französischstunde mufjten die
Sekundarschüler Zeitungsinserate ins

Französische übersetzen. Hans hatte

Folgendes zu übersetzen: «Junge
Serviertochter sucht Stelle», und schreibt:
«Jeune Très quatre fille cherche place.»

Hato

e Brille wöt-i
vom Brille -GfitM!
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